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Bekanntmachungen,
Anzeigen und Nachrichten

von Jever , '
(Vierte« Quartal .) LepartementderOst - Lm«.

LI7XVI ls 8 hlor-embre 1815. ' . Montag den 8 November ißtZ.
--

Im Pallast von Saint - Cloud, den 17 May
i 8iz.

Napoleon,  Kaiser der Franzosen, König von
Italien , Beschützer des Rheinischen Bundes , Vermittler
der Schweizer Conföderation. re. ,c.

Aus den Bericht Unser« Kriegsministers,
Unfern Staats »Math angehört,
Haben wir beschlossen und beschließen, wie folgt:

Erster Artikel. Die Frist, welche in unserm Decrere vom
iS , Äug. i8 >1bestimmNss, und in der diejenigen unserer Um
trrthanen in den Departemenren von Holland, welche noch-
keine bestimmten FaMilren- oder Vornamen angenommen
Hanen, solche annehmen und ihre desfalsige Erklärung vor
dem Civilstandsbeamten ihres Wohnortes abgeben mußten,
ist bis zum 1. Zänner 1814 verlängert.

2. Unser Großrichter Iustizminister und unser Minister LeS
Innern find mit der Vollziehung des gegenwärtigen Decrer
tes beauftragt , welches ins Gesetzregister eingerückt werden
soll.

Statt des Kaisers,
Und Kraft der Macht , die Er uns anvertraut hat, >

Unterz. Maria  Louise.  ^
Auf Be/ehl der Kaiserin - Regentin:

Der Statsininister Sec der Regentschaft,
Unterz. Herzog von Cadore.

Der Erzkanzler des Reichs,
Unterz.  Cambaceres.

krskectars äw DcpsrbeTTienbäs j'hims-Oriental,

^ V I 8.
Le prüfet 6u Departement Se I'Lm ^ Oriental,

an rappellsnt a ses astministräs le Decret Impörisi äu
12 kevrier 1812, ^ui oröonne l 'unikormite 6es poiäs
st mesures äaos tont l'Lmpire , prevleutles ne ^oci-
»nts et le commerce pne le nonvean System « metri-
^ue sera bientöt en vi^uenr äsns tont le äepsrte-
mevt . II invite en conse ^uence les kabricants on
Nisrcbapäs , c>ni venlent entreprenöre la conkection
cke.-r rionveanx poiäs et inesnres , ä se presenter tons
les jonrs ( le äimsncbe excepte ) öexnis stix benres 6n
matin jnslfn'ü ^natr « an bnrean Principal öe verisi-
catiov äes poiäs et mesnres , etabli » ^ uricb , rue
I ôrä - strasse I ô . 260 , on ils ponrront prenäre con-
naissaoce äes inoäeles envv ) es par 8on Lxcellence
le rninistre äe l'interienr , äes nouveanx poiäs Lr rne-
snres antorisäsj par la loi et ^ni seront a l 'avenir les
revls en <I»us le Oommerce.

Na ch r i ch t.
- DerPräfekt  des Departements der Ost-Emserim
nert seine Untergebenen an das Kaiserliche Decret vom 12
Februar 1812, welches eine allgemeine Gleichheit der
Maße und Gewichte in dem ganze,, Reiche gebietet, und
benachrichtiget die Kaufleuke und das handeltreibende Pub¬
licum, daß das neue metrische System bald im dem gan-
zen Departement in Kraft gesetzt seyn wird. Er ersucht des¬
halb die Fabrikanten oder Karfleute , welche die Verferti¬
gung der neuen Maße und Gewichte unternehmen wol¬
len , sich täglich (mit Ausnahme des Sonntages) von 10
Uhr des Morgens , bis Nachmittags 4 Uhr,  auf dem
Haupt -Büreau der Verifikation der Maße und Gewichte,
welches sich zu Aurich in der Norderstraße No 260 be¬
findet,  einzufinden, woselbst ihnen die durch Sr Epcellenz
den Minister des Innern eingeschickten Models der neuen
Maße und Gewichte,  welche durch das Gesetz autorisirt
sind, und in Zukunft bloß beim Handel gebraucht werden
dürfen , werden vorgelegt werden.



Avertissement.

Durch ein Urtheil des Jeverschen Corrections « Tribu-
nals vom 19 März 18- z , g. gen welkes der Appel-
tations - und der Eaffations - Weg vergeblich einqeschlagen
worden , sind die Hausleurr Johann Andreffen , Ja¬
cob Eden und Fulf Janssen Becker , wohnhaft im Cankvn
Esens , wegen Verhefung eines Deserteurs jeder zu einer
Gesängnißstrafe von einem Jahre und zu einer Geldbuße I
von zov Franks verurtheilet , so wie auch der Abdruck und
die Anheftung des Urtheilö in Zoo Exemplaren verordnet
worden.

Der Kaiserliche Promreur
Günther.

Oeffentliche Verkäufe.

z Am Freylag « den ( 12 . ) zwölften November d . I.
Morgens ( 10 . ) zehn Uhr sollen verschiedene auf Instanz
des Herrn Notars Gerhard August Hrerichs , zu Jever wohn¬
haft , dem Arbeiter Eilt MeenlS Otten , zu Mederns wohn¬
haft , abgepfändete Mobilien und Effecten , als : Kupfer,
Messing , Zinnen , Tische , Stühle , Schränke , Spiegel,
sodann eine zweyspännige Cariole und ein Schlitten mit
Kasten , wie auch 6z Pfund Cichorien und weiter zum
Vorschein kommende Sachen durch mich Unterzeichneten
Hniffier bey der Wohnung des gedachten Saisitrn öffent¬
lich meistbiechend

gegen baare Zahlung
verkauft werden.

Elte.

4 Der Hausmann Edo JrpS will am Donnerstag
den rilsten ( ri . ) November in des Gastwirths Verriet
Peters Behausung zu Rüstersiel , verschiedene Güter und
Sachen , als Kupfer , Messing , Zinnen , Linnen , Betten,
Tische , Stühle , Schränke , Kleidungsstücke und was
sonst vorgezeigt werden wird , durch einen Herrn DistrictS
Notair des Arrondissements Jever öffentlich meistbietend
verganten lassen , die Liebhaber » ollen sich am besagten
Tage und Orte einfinden.

1 Die Vormünder über Johann Albers Janssen
Tochter gewesenen Malers bey Hoocksiel , Mairie Sengwar¬den , wollen

Donnerstag den ( 18) achtzehnten dieses Monats
Nachmittags ein ( 1 ) Uhr durch den Unterzeichneten
Notar auf zwölff - s . ) Wochen Zahlungszeir , des wei¬
land Erblassers Mobilien und Effecten , bestehend in al-
l -rhand Hausgeräkhe , als Kupfer , Messing , Zinn , Li.
sche, Stuhle , Spiegel , Linnen , Betten , und Beugewand,
Manns - Kleidungsstücke !, eine achr Tage gehende Kasten¬
uhr , sodann allerhand Malergeräthschaften , als Farbe-
und Oeltipfe , verschiedene Töpfe mit Farbe , ferner Quaste
und Pinkel , Kupferstiche , und Zeichenbücher , zwei, söge
nannte Floren zum Farbereiben , auch ein Diamant zum
Glasschneiden , uno was weiter zum Vorschein kommen
wird , öffentlich meistbietend verkaufen lassen. Liebhaber wer¬
den hierzu eingeladen.

Sambier.

2 ES soll das Schloß , die Beamten - Wohnung
und d.e dazu gehörige Scheune nebst Lorfhaus zu Alt-
Mar,enhausen zum Abbruch , unter Vorbehalt der Appro¬
bation , öffentlich verkauft werden , wozu sich die Liebha¬
ber am dreyzehnten ( 1 ; ) December Vormittags Eilf
( n ) Uhr , an Ort und Stelle einfinden können.
^ D «e Verkaufs Bedingungen liegen bey der hiesigen
Rentey und bey dem Pächter von Alt - Marienhausen zur
Einsicht . und sind für die Gebühren in Abschrift zu er¬
hallen

^ Zugleich wird die daselbst befindliche Brandsprütze
nebst Zubehör zum Verkauf ausgeboten werden.

Domainen - Rentey Jever den 5 November 18 -2.
H . U. Moehring.

§ Am flebenzehnten ( »7. ) November des Mor¬
gens neun ( 9 . ) Uhr sollen beym hiesigen Armenhause,
verschiedene Güter und Sachen , so von den «m Armen¬
hause verstorben . « Personen herrühren , als Gold , Silber,
Kupfer , Messing , Zinnen , Linnen , Betten , Schränke,
Tische , Stühle , Kisten , und Kasten , Manns und Frau¬
en Kleidungsstücken , ein Gewehr , und ein Säbel u . s.
w . durch ei nen Herrn _Dlstricts Norair öffentlich meistbie¬
tend vergantet werden , wozu Liebhaber sich einfinden
wollen.

x! Auf Requisition der Herrn Administratoren der kegle
fies ärolc reunis , und aufBetreiben des Herrn kemx»
rseevear ä, ekeval derselven kegle , zu Zeder residirrnd,
sollen die dem Hausmann 'Lehrend Hinrichs , beim Oldor-
serbaum in der Mairie Oldorf wohnbasr , abgepfäudetL
Mobilien , als : zwey. braune Wallach Pferde , ein be¬
schlagener Wagen nebst Zubehör und eine frisische Wanduhr

am Mittwoch den zehnten November
dieses Jahres Morgens 10 Uhr bey der gedachten Woh¬
nung des gepfändeten,

gegen baare Zahlung
durch mich Unterzeichneten Huissier öffentlich verkauft
werden . Liebhaber dazu wollen sich einfinden.

Elte.

7 Weiland Harm FrerichS Oltmanns majorennen Er¬
ben und der minorennen Erben Vormünder wollen ihres
weiland Erblassern Mobiliar - Nachlaß , bestehend in vier
Pferden , zwey Füllen , zehn Kühen , Schweinen , Wagen,
Eggen , Pflügen , Tischen , Stühlen , Schränken , Kupfer.



Messing , Zinnen , Linnen , Bett und Bettgewandt,
Manns - Kleidungsstücken , und sonst zum Vorschein kom¬
mende Sachen , am eiiften ( >Q November in des Haus¬
manns Harm Frerichs Oltmanns Behausung zu Nickel¬
hausen im Kirchspiele Westrum , öffentlich meistbietend
auf i8 Wochen Zahlungszeit durch Einen der Herrn Di¬
strikts Notaire des Arrondissements Jener verganten las¬
sen , wozu tbie Liebhaber fichemfinden wollen.

8 Tlnr Dienstage als den yten November d. I . Nach¬
mittags i Uhr sollen in G . E . Bracht Hause am alten
Markte verschiedene schöne Blumenzwiebeln als Narcisse»
in io Sorten , Crocuffen in 9 , Tulpen in 4 , und Hyacinien
in 26 Sorten,

gegen baare Zahlung
durch Unterzeichneten meistbiethend verkauft werden , und
werden die Kauflustige dazu eingeladen.

F . Harms , Huissier.

S Der Pferdehändler Friderich Christians will am
^ Mittwochen den 10 November

des Morgens um 10 Uhr 40 dreijährige Pferde von der
besten Qualität , alle hell oder roch « braun mit und ohne
Abzeichen , durch einen der Distrikts Notaire des Arron¬
dissements Jever öffentlich bey dem von dem Herrn
de Boer bewohnten Gasthofe zum schwarzen Adler , auf
<18 - achtzehn Wochen Zahlungszeit verganten lassen.
Die Liebhaber werden , ersucht , sich des Morgens prärise
zehn Uhr einzufinden , da die Lage jetzt so kurz sind.

ro Der Landhäusling Marten Martens in der Wiedel,
Commune Jever , wohnhastl , ist entschlossen,

seine in der W «edel liegende Laadhäuslingsstel-
ste , —den Garten und vier (4)
MattenLandes ; und getrennt hievon;

2) acht O ) Matten ebendaselbst in verschiedenen
besonderen Stücken belegen.

in einem Act durch den Unterzeichneten Notar , bey wel¬
chem auch acht Tage vor dem Verkauf , die Bedingun¬
gen eiugesrhen werben können , öffentlich freywillig zu ver¬
kaufen - Oie Liebhaber werden eingeladen , sich am ( 19 . )
neunzehnten November dieses Jahres des Nachmittags (2 )
zwey Uhr auf dem Gemeinde Hause zu Jever bey dem
Herrn Linz beym gedachten Verkauf einzufinden.
Jever den 29 . Oktober r8iz.

Friderich Bernhard Thaden,
Distrikts Notar-

! Hauses LtsinbLdnier L I ûbinus zu Norden wider dm
I Schönfärber Friedrich Enno Reiners und bestes Frau

Elisabeth Margaretha Reiners zu Wittmund wohnhaft.
Eine Copie des Protokolls der Beschlagnahme ist

dem Herrn Greffier des Friedensgerichts zu Wittmund
! und eine zweite dem Herrn Maire jener Commüne zuge-

stellt.
Beym Hypothequen - Bureau geschah die Trans¬

scription am dreyzehnten und auf der Greffe des Tribunals
am zwanzigsten Oktober tausend achthundert und drey,
zehn.

Die erste Publikation der Verkaufsbedingungen
wird am vierzehnten December im Audienz Saale deS
Tribunals erfolgen.

Der ^ voue Decker , zu Jever auf dem alten Mark¬
te wohnend !, betreibt den Verkauf für die Herrn Beschlag¬
nehmer.

Decker.

12 Verkauf eines Hauses durch erzwungene
Versteigerung.

Dies Haus ist zu Neuharlingersiel , Departe«
ment der Ost - Ems , belegen , und wird halb von dem
Eigenthümer -, halb von dem Fischer Frerich Martens be¬
wohnt.

Die Saifie desselben geschah kraft Exploit des H ms«
sier Elte vom eilften Oktober tausend achthundert und
dreyzehn auf Instanz des Hausmanns Johann PeierS
Gummels auf dem jLharlotten Groden , Canton Witt-
mund , als Vormund über Eilt Mangels Jacobs Kinder
wider die Arbeit - - Frau Jancken Eins , des weiland
Eilks Hicken Habben Wiltwe zu Neuharlingersiel , Der
»artement der Ost - Ems , in der Qualität als Vor¬
münderin ihrer Kinder.

Eine Copie des Protokolls der Beschlagnahme ist
dem Herrn Greffier des Friedensgerichts zu Esens und eine
gleiche dem Herrn Mammen , Maire jener Commüne , zur
gestellt.

Beim Hypothequenbureau des Arrondissements Jer
ver wurde die Saisie am zwölften und auf der Greffe
des Tribunals am zwanzigsten Oktober transcribirt.

Die erste Vorlesung der Verkaufs - Bedingungen
wird am ein und zwanzigsten December laufenden Jahres
im Audienz Saale zu Jever geschehen.

Der Avoue Decker , zu Jever auf dem alten Markte
Nummer zoi wohnend , betreibt den Verkauf für den
Beschlagnehmer.

Decker.

n Verkauf eines Hauses durch erzwungene
Versteigerung.

Dies Haus ist im Flecken Wittmund , Departe¬
ment der Ost - Ems belegen und wird von dem Eigenkhü
nrer selbst bewohnt.

Die Beschlagnahme desselben geschah kraft Ejcploit
des Huissiers Axen vom fünften (Z) Oktober tausend
achthundert und dreyzehn, aus Instanz des Handlungs-

Notificiatons.

I Bey mir find zu haben alle Sorten Spiel !Kartem
E W . Jaritz,

Kfm . am neuen Markte No . 210'



2 Der Rentmeister Harmens zu Wittmund will das
von dem HauSmann Rolff Harms Thieden angekaufte
Landguth zu Funnens , in der Eommüne Hohenkirchen in
Jeverland belegen , 70 Matten des besten Kleylandes
groß , mit denen dazu gehörigen Gebäuden , Obst - und
Kohlgärten auf 6 Jahre, . instehenden May anfahend,
verheuern.

Liebhaber zu selbigen , können sich je eher je lieber
bei ihm in Wittmund einfinden und zu cvntrahiren suchen;
wobei zur Nachricht dienet , daß in dem abgewichenen
Herbst von dem Rolff Harms Thieden 9L Diemath mit
Rapsaat , 4 Diemath mit Wintergärsten auch etwas Land
mit Rocken und Walzen bestellt worden , welche dem aus
May antretenden Heuermann mit überliefert werden.

Wittmund de« 4ten November 1813.

z Ich habe 50 bis 60 Pfund feines Metal in jwey
Stücken ., in Commiffion zu verkaufen.

L. Borgeest.

4 Am raten November dieses Jahres des Morgens
ra Uhr ist wie gewöhnlich die Versammlung der birst«
gen Privat >Brandverstcherungs - Gesellschaft in dem Hause
der Madame Hammerschmidk.

Jever den 28 Oktober r8iz.
G . H . von Lindern,

Directeur der Gesellschaft-

5 Es werden ( 2000 ) zweytausend vK gegen erste sicher
re Hypothek gesucht . Man melde sich in der -Expediuon
dieser Anzeigen.

GeburtS - Anzeige.
Am zten dieses des Morgens ra Ihr , gebäht ^

meine Frau einen Knaben . 1
Jever den 6 Nov . 18rz . ^

D . I . Hicken.

Bekanntmachung.
Es werden die Wirthe , Caffee- Wein - und Bierschenker hiermit angewiesen um zehn Uhr

des Abends ihre Häuser zu schließen und keine Gesellschaften mehr zu Hallen s die Bürgerwache
so wie die Polizeybeamten werden hierauf genau sehen, und die diese Verordnung juwiderhan»
dein werden eine Strafe von fünfzehn Franken bezahlen müssen , eben so ist «es einem jeden bey
Straf « von zwey Franken untersagt nach zehn Uhr des Abends ohne mit einer Laterne mit ei¬
nen hellbrenncnden Lichte versehen auf der Straße zu gehen. f

Jever den Mn igrz . I
- Der Maire -

Jaspers.
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